
ARTIKEL 
Sie möchten Ihre Erfahrungen aus der Praxis gerne mit Kollegen teilen? Sie haben Spezialwissen zu einem 
interessanten Thema rund ums Tier? Dann gestalten Sie „Mein Tierheilpraktiker“ mit und schicken Sie uns 
Ihre Fallbeispiele, Erfahrungsberichte oder Behandlungsmethoden zu den vielfältigen und breitgefächerten 
Themengebieten unseres Magazins: 

 � Tiergesundheit 
 � Tierernährung
 � Alternative Behandlungsmethoden beim Tier
 � Tierhaltung
 � Tierporträts und Tierwissen

ABGABE 
Reichen Sie Ihr Manuskript unter der folgenden E-Mail-Adresse ein: redaktion@tierheilpraktiker.de

Ist eine bestimmte Ausgabe zur Veröffentlichung abgesprochen, sollte uns der Text bitte spätestens bis zum 
jeweiligen Redaktionsschluss vorliegen.

Die Termine 2024 sind: 
 � Ausgabe 1/24  Februar/März Redaktionsschluss Anfang Januar 2024 
 � Ausgabe 2/24  April/Mai Redaktionsschluss Anfang März 2024
 � Ausgabe 3/24  Juni/Juli Redaktionsschluss Anfang Mai 2024 
 � Ausgabe 4/24  August/September Redaktionsschluss Anfang Juli 2024
 � Ausgabe 5/24  Oktober/November Redaktionsschluss Anfang September 2024 
 � Ausgabe 6/24 Dezember/Januar Redaktionsschluss Mitte Oktober 2024 

VERÖFFENTLICHUNG IHRES ARTIKELS 
Die Einsendung eines Artikels garantiert noch nicht dessen Veröffentlichung bzw. den Zeitpunkt der  
Veröffentlichung. Mit Einreichung des Manuskripts wird Ihr Einverständnis zur Veröffentlichung  
vorausgesetzt. 

Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen, Ergänzungen und Änderungen vor. Die Gestaltung des 
Artikels (Layout) bleibt dem Verlag vorbehalten. 

MANUSKRIPT 
 � Text bitte als Textdatei, z.B. doc, txt, rtf – keine pdf

 � Text per Mailanhang an redaktion@tierheilpraktiker.de senden

 � Anhaltspunkt für Textlänge: mindestens 2.000, maximal 15.000 Zeichen inkl. Leerzeichen  
 (nach Absprache auch Serien/Mehrteiler möglich)

 � Schreibweise bitte an der Neuen Deutschen Rechtschreibung orientieren

TABELLEN
 � Tabellen nicht in den Text einbetten, sondern als eigene Datei senden (z. B.  Excel)

 � Formatierte Tabellen können auch als pdf oder Bilddatei eingereicht werden
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FOTOS 
 � Fotos können, müssen dem Manuskript aber nicht beigefügt werden. Gerne suchen wir passende    

 Bilder/Motive für Ihren Beitrag heraus. Insbesondere bei Fallbeispielen sind jedoch konkrete Fotos der im   
 Artikel genannten Behandlungen/Tiere sinnvoll. 

 � Fotos nicht nur in die Word-/Textdatei einbetten, sondern bitte zusätzlich als Fotodateien     
 senden. Die Fotodateien werden durch Einbettung in den Text vom Programm klein gerechnet    
 und sind dann für den Druck ungeeignet. 

 � Fotos per E-Mail an redaktion@tierheilpraktiker.de senden, größere Datenmengen per WeTransfer  
 (www.wetransfer.com) ebenfalls an redaktion@tierheilpraktiker.de schicken. Sie können auch Dateien  
 auf einem von Ihnen verwendeten Clouddienst freigeben und uns einen Uploadlink senden.

 � Fotos/Abbildungen können in verschiedenen Dateiformaten eingereicht werden:  
 jpg, tiff, png, pdf, psd u.a.

 � Fotos bitte in druckfähiger Größe/Auflösung senden, möglichst mit Auflösung von 300 dpi.    
 Bilddateien von Webseiten haben meist eine zu geringe Auflösung, da auf einem Monitor für eine    
 scharfe Abbildung lediglich 72 dpi notwendig sind. Für den Druck werden 300 dpi benötigt. Fotos,    
 die auf dem Monitor scharf abgebildet werden, können für den Druck trotzdem eine zu geringe    
 Auflösung haben. Richtwert: Ab 1 MB Dateigröße gibt es keine Probleme, Fotos mit einer Größe von   
 z. B. 75 KB (übliche Webgröße) sind nicht drucktauglich. Für das Web oder bei Versendung per    
 E-Mail werden Fotos oft kleingerechnet, um eine schnelle Übertragung und Webseiten-  
 darstellung zu gewährleisten. Beim Versenden mit dem E-Mail-Programm bitte darauf achten,    
 dass die Anhänge in Originalgröße verschickt werden. 

 � Bei jedem eingereichten Foto muss die Copyrightangabe und eine Bildbeschreibung  
 (mögliche Bildunterschrift, Namen, was ist abgebildet…) mit angeben sein.

 � Bildbeschreibungen müssen den Fotos zugeordnet werden können (also z. B. Bildnummern    
 vergeben oder Bildnamen wählen).

 � Bei Rückfragen zu Fotos und Datentransfer wenden Sie sich per E-Mail an Lulu Weber unter  
 lulu.weber@tierelife.de.

LITERATURANGABEN
Falls Textpassagen aus Büchern oder anderen Publikationen übernommen wurden, bitte die Literaturangaben 
am Ende des Dokuments angeben. Schema für eine Literaturangabe:  
Nachname, Vorname: Titel. Publikation, Ausgabe; Verlag, Jahr.

ERKLÄRUNG 
Mit der Abgabe des Manuskripts versichert der Autor, dass der Artikel von ihm selbst verfasst und alle 
eventuellen Mitautoren und Literaturangaben genannt wurden. Falls weitere Autoren am Artikel beteiligt 
waren, versichert der einreichende Autor, dass die Veröffentlichung des Manuskripts von allen Autoren 
genehmigt wurde. 

REDAKTION
Für Rückfragen und Absprachen stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
Textredaktion: Dr. Isa Foltin  |  Fotos/Grafik/Layout: Lulu Weber | redaktion@tierheilpraktiker.de
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VITA/AUTORENKASTEN
Für den Autorenkasten ein Foto von sich selbst (gerne mit Tier) senden und entsprechende Angaben über 
Ausbildung, Tätigkeit etc. aufführen. 
Beispiele Vitakasten:
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Symptome

Rocky wurde in der Tierheilpraxis mit folgenden Symp-

tomen vorgestellt:

• Chronischer Durchfall und Flatulenzen 

• Rocky hat in den letzten drei Monaten immer mehr an 

Gewicht verloren

• Heißhunger, Rocky ist aber trotzdem sehr schlank

Der Rüde war bei drei verschiedenen Therapeuten, wurde 

symptomatisch therapiert, jedoch ohne Erfolg.

Vorgehen der Tierheilpraktikerin

Die Tierheilpraktikerin ließ ein Durchfallscreening durchfüh-

ren. Bei diesem wurde die pankreatische Elastase bestimmt 

und der Kot bakteriologisch, mykologisch und parasitolo-

gisch untersucht. Die Pankreas-Elastase ist ein Verdauungs-

enzym, das in der Bauchspeicheldrüse aller Wirbeltiere ge-

bildet wird. Das Enzym spaltet Proteine auf (Endopeptidase) 

und gehört allgemein zu den Elastasen. Es wird mit ande-

ren Verdauungsenzymen, z. B. der Alpha-Amylase, der Lipa-

se, Trypsin und Phospholipasen, von der Bauchspeicheldrü-

se in den Dünndarm abgegeben.

Das Ergebnis fiel folgendermaßen aus:

• Bakteriologie unauffällig 

• Mykologie ohne Befund 

• Parasitologie ohne Befund

• Pankreatische Elastase 3,0 µg/g erniedrigt (optimaler 

Wert über 180,00 µg/g; (10-40 µg/g fraglicher Bereich)

Das Ergebnis ließ auf eine exokrine Pankreasinsuffizienz 

schließen. Als exokrine Pankreasinsuffizienz wird eine Er-

krankung der Bauchspeicheldrüse bezeichnet, die mit einer 

ungenügenden Produktion von Verdauungsenzymen ein-

hergeht.

Therapie

Das Futter wurde umgestellt auf leicht verdauliches (ballast-

stoffarmes und fettarmes) Futter. Zusätzlich wurden Pankre-

asenzyme (u. a. Astoral Almazyme) verabreicht.

Rockys Gesundheitszustand verbesserte sich und schnell 

war der Rüde symptomfrei.

Nach Absetzen der Pankreasenzyme verschlechterte sich 

Rockys Befinden nach drei Tagen erneut, sodass die En-

zyme erneut verabreicht wurden. Der Kontrollbefund nach 

zwei Monaten zeigte immer noch einen zu niedrigen bzw. 

fraglichen Wert von 28,0 µg/g der pankreatischen Elasta-

se. Der Befund der chronischen Pankreasinsuffizienz wurde 

damit bestätigt.

Rocky bekommt die Almazyme nun weiterhin und ist bis 

heute symptomfrei. 

FALLSTUDIE AUS DER 
LABORPRAXIS
PATIENT ROCKY
EIN KASTRIERTER, 3-JÄHRIGER TERRIER-MIX-RÜDE

von Franziska Meyer, Vetscreen GmbH
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Artikel ca. 12.000 Zeichen 

inkl. Leerzeichen

Daten von Ihrem Computer auswählen

E-Mail-Adresse Empfänger: redaktion@tierheilpraktiker.de

Ihre E-Mail-Adresse

Ihre Nachricht an uns

Sendebutton, und los geht‘s!
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Artikel ca. 5.000 Zeichen 
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ARTIKELBEISPIELE

WETRANSFER
Offnen Sie in Ihrem Browser die Seite www.wetransfer.com und versenden 
Sie kostenlos und unkompliziert bis zu 2 GB Daten an uns.

KERSTIN HARTWIGSEN
TIERHEILPRAKTIKERIN

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Akupunktur, Bioresonanz,  
Homöopathie, Mykotherapie, Verhaltens- 
beratung, Dorn/Breuß, Aromatherapie

KONTAKT
hartwigsen@t-online.de

VERENA TEIWES
TIERHEILPRAKTIKERIN
HUNDEPHYSIOTHERAPEUTIN

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Hundephysiotherapie, Ernährungs- 
und BARF-Beratung, Homöopathie und 
Naturheilkunde, Autorin

KONTAKT
info@hundum.fit

DR. MED. VET. DORINA LUX
TIERÄRZTIN 
MASTER OF SMALL ANIMAL SCIENCE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Phytotherapie, Kleintiermedizin, 
Naturheilkunde, Autorin, Dozentin

KONTAKT
dorina.lux@web.de

VERENA BAUER
TIERHEILPRAKTIKERIN

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE
Bioresonanztherapie, Ernährungs- 
beratung, Craniosacrale Therapie, 
Tierkommunikation

KONTAKT
tiertherapeutin.bauer@web.de


